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»Weshalb der Essay, der in England und Frankreich so glänzend vertre-
ten ist, in Deutschland ganz fehlt? Ich glaube, das liegt daran, daß die 
Deutschen zu viel pedantische Gründlichkeit und zu wenig geistige Gra-
zie besitzen und wenn sie was wissen, schon gleich eine schwere Disser-
tation mit einem Sack Zitate lieber als eine leichte Skizze machen.«

Rosa Luxemburg
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